
Blackbox KESB – das System 
Kindesschutz praxisnah erklärt

Lernziele
Sie lernen das System des Kindesschutzes kennen. Sie erlangen Sicher-
heit im Kontext einer Kindeswohlgefährdung, indem Sie über Rechte, 
Pflichten und Grenzen im Praxisalltag einer Hebamme Bescheid wissen. 
Sie erhalten Antworten auf diese und ähnliche Fragen: Wer hat welche 
Aufgabe im System Kindesschutz? Wie gehen Sie bei einer Gefährdungs-
meldung vor? Was geschieht, nachdem Sie eine Gefährdungsmeldung 
eingereicht haben? Welche Massnahmen kann die KESB anordnen, welche 
nicht?

Inhalt
Hauptakteure im Kindesschutz • Kindeswohl und Gefährdung des 
Kindeswohls: eine Begriffsklärung • Gefährdungsmeldung an die KESB: 
Recht oder Pflicht? • Vorgehen und Unterstützung bei einer Meldung • 
Verfahrensablauf bei der KESB nach einer Meldung • Mitwirkung in einem 
KESB-Verfahren • Mögliche Kindesschutzmassnahmen

Methodik/Didaktik 
Referat, Diskussion, Fallstudium/-besprechung

18
Zielgruppe
Hebammen, Leitungspersonen  
von Geburtshäusern

Dozierende
Linus Cantieni, Dr. iur., Rechtsanwalt, Partner bei 
Rudin Cantieni Rechtsanwälte AG und kompassus ag, 
Zürich; ehemaliger Präsident einer KESB im Kanton 
Zürich

Datum, Kursort 
Di, 5. November 2024, Olten

Kurszeiten
9.30–17 Uhr

Anzahl Teilnehmende 
Mindestens 12, maximal 20

Log-Punkte
6

Kurskosten
Mitglieder	 CHF 280.–
Nichtmitglieder	 CHF 400.–

Anmeldeschluss
15. Oktober 2024

Was ich als Hebamme wissen muss
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